
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.04.2024 (23:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 2

FC 1927 Weickartshain : TTG Mücke II 
Mittwoch, 24.04.2024, 20:00 Uhr

Schön tütet den Sieg für die TTG Mücke II ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der TTG Mücke II
im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 beim FC 1927 Weickartshain beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Mittwoch mit einem Ersatzspieler
bestritten. Das Satzverhältnis von 28:7 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Benjamin Schön, der seine
Spiele allesamt gewann.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Scharmann / Mehmet verloren ihr Match gegen Schön / Füg
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stephan /
Groh, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stiehler / Metz verloren. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Wendel / Mihatsch war für Riffel / Schuch letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging an die Gäste. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Dirk Wendel zunächst nicht gut aus, so gewann Mike
Scharmann im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Zwischenzeitlich
konnte Oliver Stephan zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Benjamin
Schön, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Mit 1:3 verlor wenig
später Frank Groh seine Partie gegen Alexander Mihatsch, in die Mihatsch im Vorfeld bereits als
großer Favorit gegangen war. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Johannes Füg wurden
daraufhin Paul Riffel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Dietmar Schuch eine Vier-Satz-Niederlage gegen Steffen
Metz kassierte. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Carsten Stiehler fand Volker Mehmet von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu
holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:8. Einen Sieg verpasste Mike
Scharmann beim 1:3 gegen Benjamin Schön und er konnte das Match unterm Strich nicht ganz so
ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie auf Basis der TTR-Werte erhofft hatte. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 28:14 (Scharmann)
und 18:5 (Schön). Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FC 1927 Weickartshain die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 11:33 bei 4 Saison-Siegen, 15 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der TTG Mücke II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 39:5. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 FC 1927 Weickartshain

Doppel: Scharmann / Mehmet 0:1, Stephan / Groh 0:1, Riffel / Schuch 0:1 
Einzel: M. Scharmann 1:1, O. Stephan 0:1, F. Groh 0:1, P. Riffel 0:1, D. Schuch 0:1, V. Mehmet 0:1 

 TTG Mücke II
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Doppel: Stiehler / Metz 1:0, Schön / Füg 1:0, Wendel / Mihatsch 1:0 
Einzel: B. Schön 2:0, D. Wendel 0:1, J. Füg 1:0, A. Mihatsch 1:0, C. Stiehler 1:0, S. Metz 1:0


